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Der Wohnungsmarkt in Basel ist ausgetrocknet. Menschen, die Schulden haben oder über einen Eintrag im 
Betreibungsregister verfügen, haben fast keine Chance mehr, eine günstige Wohnung zu finden. Die Zahl der 
Obdachlosen in Basel steigt stetig, die Zahl der Menschen, die über keine Wohnadresse verfügen, ist 
erschreckend hoch. 

Keine Wohnung zu haben führt zu weiterer Stigmatisierung. Der soziale Abstieg beginnt oftmals mit dem Verlust 
der eigenen Wohnung. 

Die Unterzeichnenden bitten daher die Regierung, zu prüfen und zu berichten, 

− wie sichergestellt werden kann, dass auch Menschen mit Einträgen im Betrelbungsregister eine günstige 
Wohnung mieten können, 

− wie die IBS dazu verpflichtet werden kann, einen Anteil ihrer Wohnungen an Menschen in prekären 
finanziellen Verhältnissen resp. mit Einträgen im Betreibungsregister zu vermieten. 
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